
9. Meisterschaftsspiel der 1. Mannschaft vom 04.11.07 
 

FC Republika Srpska – FC Kempttal 0:1 
 
Tor für Kempttal: Carmine Pizzuto 
 
Nach dem Sieg gegen Bülach am vergangenen Sonntag hoffte man im 
Lager der Kempttaler auf eine Bestätigung gegen den FC Republika 
Srpska. Die Serben, welche in der letzten Saison hinter Dübendorf und vor 
Kempttal den zweiten Rang belegten, sind in dieser Spielzeit überraschend 
schlecht klassiert. Kempttal wusste jedoch, dass der Gegner dank 
technischer Klasse unangenehmen werden dürfte. Alberto Greco, nach 
vierwöchiger Hochzeitsreise, rückte wieder ins Kader, jedoch vorerst nur 
auf die Ersatzbank. Trainer Roger Alini vertraute zu Beginn auf die selbe 
Elf wie vor einer Woche. 
 
Anfänglich fand das Spiel vorwiegend im Mittelfeld statt. Doch es war früh 
zu erkennen, dass die Kempttaler Mühe hatten, richtig ins Spiel zu 
kommen. Viele Bälle wurden kurz nach Eroberung mit einem Fehlpass 
wieder in die Füsse des Gegners spediert. Srpska schaltete schneller von 
der Defensive auf die Offensive um und hatte so mehrfach Überzahl im 
Angriff. Torchancen oder gar zählbares schauten dabei jedoch nicht 
heraus. Kempttal versuchte sich vorderhand in harmlosen 
Abschlussversuchen, ehe Fausto Ciotti und Burak Orhan eine 
Doppelchance vergaben. Zuerst scheiterte Ciotti 8 Meter vor dem Tor am 
herauseilenden Goalie, danach setzte Burak Orhan den Abpraller in den 
Schwamendinger Mittagshimmel. Es folgten zwar weitere 
vielversprechenden Vorstösse, doch kam der letzte Pass zu wenig oft auch 
beim Mitspieler an. Als nach 36 Spielminuten nach einer Chance ein Ball 
zur Seite abgewehrt wurde und zu Carmine Pizzuto gelang, wollte dieser 
den Ball mit einer Flanke wieder in die Mitte spedieren. Doch anstatt in 
der Mitte landete der Ball im Tor! 
Aufgrund der klareren Torchancen (Srpska hatte während den ersten 45 
Minuten keine klare Tormöglichkeit), war die Führung nicht unverdient. Bis 
zur Pause versuchten die Kempttaler zwar die Führung auszubauen, doch 
es gelang wie vorhin nicht sonderlich viel. 
 
Im zweiten Durchgang musste Daniel Kuhn seinen Platz in der 55. 
Spielminute verletzungsbedingt an Bruno Messina übergeben. Messina war 
es auch, der mit einem satten Schuss noch eine der besseren 
Möglichkeiten im zweiten Durchgang hatte. Der Ball konnte jedoch vom 
Torwart aus der unteren Ecke zum Corner abgewehrt werden. Die Serben 
riskierten im weiteren Verlauf des zweiten Durchgangs zwar mehr, doch in 
der erneut sattelfesten Abwehr der Kempttaler war meist Schluss. Einzig 
zwei Weitschüsse kamen auf’s Tor, brachten aber keine wirkliche Gefahr.  
Kempttals Spiel wurde auch im zweiten Abschnitt nicht wesentlich besser 
und viele Spieler begingen ungewöhnlich viele Fehler. Trotzdem hatte man 
Chancen, mit dem zweiten Treffer das Spiel zu entscheiden. Doch wurden 
die Konter nicht effizient gefahren und auch aus den Standardsituationen 



holte man zu wenig heraus. Deshalb musste bis zum Schluss gezittert 
werden, ehe der Schiedsrichter diese schwache Partie abpfiff. 
 
Es war dies zweifelsohne eines der schwächsten, wenn nicht das 
schwächste Spiel der Kempttaler in der laufenden Saison. Dennoch hat 
man drei Punkte gewonnen und konnte somit den 1. Platz konsolidieren. 
Auch wenn man sich über diese Leistung aufregt und nicht zufrieden ist, 
muss einem Gewiss sein, dass es auch solche Spiele gibt und sich in 
diesen Partien die wahre Stärke einer Mannschaft zeigt. 
 
Die Kempttaler haben somit die Vorrunde auf dem 1. Platz abgeschlossen. 
Da jedoch noch eine Vorholpartie der Rückrunde ansteht, wird man sich 
nochmals extrem steigern müssen, will man auch nach dem 
abschliessenden Spiel dieses Jahres am kommenden Sonntag gegen den 
FC Bassersdorf 2, den 1. Platz belegen. 


